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tonne burd) bie Sunbeë taffe jum Seite
bite, bon roo auë bev Sunbeërat mit feiner
Segleitung fict) bireft ins Sunbeëïjauê bc

gab." SJtan roar atfo reblid) 6emüt)t, a I le

unfere ©cbroäctjen yt jeigen.

*
Ter jÇIiegei jÇronbal bat beu beftetjenben

SBeltreforb für bie gröfjte Qabl non Sooptngë
(jurjeit 1098 Soopingê) gebrochen, inbem er

I 2 ib. 56 SJÎtn. in ber Suft blieb unb llll
Soopingê ausführte."

Tie Jrren von Siltacoublarj baben, luie

roir bören, gronbal ju if)rem ©r)reubräft*
beuten ernaiutt. ^5

*
©in origineller Trurffeb'er unterlief jüngft

einer Sd)roeijer Reitling im 2lnjetgenteil:
Stuf bem SJtarfttag entpfet)Ie in cvtva grofjer
i'lusioatjl Tarnen 9JÎ äuge I."

*
Jn bev Äiijtnger geitung" oom 25. xxsa"-

ftanb folgenbe Slnjeige: 2ld)tung! Störungen

an 9tabto=*2tpparaten fomie Umbau non
©eräten roerben forgfättig ausgeführt bei

ettoT...." 3c6o

Jn ber SefpredjtMtg einer in einem grö
ftern tt)urg. Torfe ftattgefunbenen Sluffüb»
rung bes ©djaufpicls ^einrieb, bon §ünen=
berg" finbet fid) ber ©afj: Tic Sfoltcubc»
feluing luar uon ber erften bis jur lebten
5Ract)tröäcr)terfteIIe borjügtid)." Tie 2 at

\viuvifbs Uon §ünenberg, ben Sfett mit ber
SBarnung Hütet ©ud) am SJtorgarten" ab»

jufdjiejjen, geroinnt an SSebeutung, menu
man bcrüdfidjtigt, baf; fo jar)Iretd)e Siad)t»
foädjter bort)anben roaren, bte ben SBarner
normaterroeife hätten erroifdjen fönnen.

*
folgenbe nacfte SBa]f)rr)eii lefe id) in einer

Saflerjettung: Tie f'aff)olifd)eu Sereine fe=

hen fid) genötigt, att fathulifcheit SJcasfeu»

ballen ju uerbieten, baf; fpejicll jüngere T.i
men mit itarften Slrmen, ju furjen Stöden
ober fogar mit H o f e n betreibet erfebeineu."

CAM PARI

©ine aitfrid)tige Ueberfdjrift trägt bas fol»
genbe Jrtferat: junger, tüdjtigcr ©efdjäfti
mann (25 fafjre alt), fucht jur Ucbernabmc
beë clterliri)cn ©efehäftes, baë 10 ftabte mit
notier 3ufriebenl)eit geführt luurbc, Scfannt»
fchaft mit gefcl)äftstüd)tiger Xodjter. ©ruft»
gemeinte Offerten bon foldjen, bic über ein
größeres ©rfparuis oerfügen, finb ju ridjteu
an ."

Tie Ueberfdjrift beißt: Atapital=©cfuri).

©inen graufamen Sefdjtufj bai bev Se

jirfsfchüt>eubcrein SB i n t c r t fj u r gefaxt,
roie toir in einem SBinterttjurer Statte lefen:

Slm 26. Sluguft finbet im roeiteren ein Se»

jirfsgruppenroettfantpf ftatt. 5tuf 300 SJiann

fri)ief;eu je 2 SJtann [tegenb uub 2 SJtann

fuieeub."

3« mieten gefudjt uon einem älteren,
fetjr fauberen, ruljigen unb finberlofeit tf I)e»

paar oott 3 ^erfonen fonnige, mobern ein»

gerichtete 4»3immer»3BoI)ituitg ." ©iu fin»
berlofeê ©bepaar oon 3 Sßerfonen gehörte in
ben Scebelfpalter.

DEN WEISSEN Nostrano in Flaschen

IN DER BAUERNSTUBE .u.terho.«
in Küsnacht (Zeh) MÜSSEN SIE PROBIERENI

JDirekt vom Produzenten. MARIA BENEDETI.

Der Kenner rauchet mit Behagen
Nur Tiger-Stumpen"

denn er weiß
(Vernimmt es auch vom

Hörensagen),
Dali dem gebührt der erste Preis.

* A.-G. Emil Giger. Zigarrsnfabr., Gonttnsdwil (Aarg.)

KT» "

^ttuftrterter £)enffpört
(9Jii4)taicf oeir-omi.)

Äörtncn Sic jcfjcn?

Diefes Silb ift oom 3eict)iter rrjabrfcfjeinlicf),
meil er in ber Sfrbeit geftört rourbe nicfjt gan,}
fertig gezeichnet roorben. Äönneit Sie fehen, roas
auf bem Silb nodj fehlt?

£)ie SRefuitate un-
fereê SSettben?erbeê

fönnen erfl in ber

nächften Kummer
publiziert roerben.

3Bie abonniert man ben

Stebelfpalter

Sei fämtlicben *poftbureaur,
bei fämtt. SSucbbanblungen,
beim SBerlag in SKorfcbacb.

XhonntmtntipreU:
3 JXonote 5.75, fi TOtnote 10.50,

12 SXcnate r}r. 20

inbegriffen bie SSer=

ficf)erimg für ben

£obeê= unb 3fat>a=

libitatêfatt gegen
Unfall

(îîatieteê riebt le&te ©cite)

©injelnummern
erhält man ju SO (5t«

bei allen
Jttoéten
©trafjenoertäutern
S8abnt)ofbucbb;anblungen

Sie werden beneidet und
bewundert, durch Ihr jugendfrisenes
Aussehen und sammetweichen, lehler-
Iosen Teint. Wie einlach, da Sie ja das
feinste Toilettemittel benützen, das von
tausend schönen Frauen regelmäßig
gebrauchte Cleopatrol.

Nur wer jung und schön bleiben
will, verwende dieses kostbarste aller
Schönheitsmittel. Blütenreiner, zarter
Teint. Reinheit der Haut von Gesicht
und Körper ist die Grundbedingung
zur Schönheit, und dieses alles ist so
leicht zu erhalten durch Massage mit
Cleopatrol. Die meisten Hautcrèmen
sind fettig und enthalten chemische
Bestandteile. Cleopatrol ist keine Crème,
sondern eine Schönheitsmilch, hergestellt

aus den wertvollen Bestandteilen von Pflanzen, wie
Gurken, sowie seltenen Balsamen aus dem Orient.

Cleopatrol bewahrt die Haut vor frühzeitigem
Erschlaffen und Welkwerden, erhält den Teint jugendlich,
beseitigt unJ verhütet Falten, Kräheniüße, Runzeln, grauen
Teint, gelbe Flecken, Sommersprossen, Säuren.

Schöne Büste schon innert kurzer Zeit durch tägliche
Massage mit Cleopatrol nach den Angaben der Gebrauchsanweisung,

welche sich in jeder Packung befindet.
Preis Fr. 9. und Fr. 5. für die kleinere Packung.

Erhältlich durch die Apotheken und Parfumeriegeschäfte,
wo nicht erhältlich, schreiben Sie an das Generaldépôt für
die Schweiz: Uhu A.-G., Sasel 167. [411

1/

Heinrich, mir graut vor Dir!
Du hast der Hühneraugen vier.
Fahr' schnell in Deine Hose
Und kauf gleich eine Dose

Lebewohl" *

*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1928 Nr. 10
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lonnc durch dic' Pnndcskassc znm Pelle
dur, vou Ivo aus der Bundesrat mit seiner
Begleitung sich direkt ins Bnndeshans de

gah." Man ivar also redlich hennihl, a l lr
nnsere Schwächen m zeigen.

»

Ter Flieger prouvai Hai den hesiehenden

Weltrekord sür die größte Zahl von Loopings
sznrzcit lW8 Loopings» gehrochen, indem er
l ^io. 7>>) Piin. in der ^nft hlieh nnd I > t I

Loopings ausführte."
Tie ^rren von Pillaconblay haöen, Ivie

wir hören, Fronval zn ihrem Ehrenpräsidenten

ernannt. BS

-I-

Ein origineller Trnckfchlcr unterlief jüngst
einer Schweizer ^Zcitiing im Anzeigenteil!
Auf dem Markttag empfehle in ertra großer
Auswahl Tamen - M ä n g e I."

»

^n der .Uil.ünger ^>eiinng" vom ^a».
stand folgende Anzeige: Achtung! Störn»
gen a» Radio-Apparaten sowie Umbau von
Geräten iverden sorgfältig ausgeführt hei

OttvT...." Ià

,^n der Besprechung einer in einem gco
ßern thurg. Torfe stattgefnndenen Aufführung

des Schauspiels Heinrich von Hüncn-
bcrg" findet sich der Satz: Tie Rollenbesetzung

Ivar von der ersten bis znr letzten

Aachlwächtcrstclle vorzüglich." Tie Tai
Heinrichs von Hünenberg, den Pfeil mit der

Warnung Hütet Euch am Morgarten"
abzuschießen, gewinnt an Bedeutung, ivenn
man berücksichtigt, daß so zahlreiche Nacht
Wächter vorhanden waren, die den Warner
nonnalerweise hätten erwischen können.

»

Folgende nackte Wahrheit lese ich in einer
Paslerzeiinng: Tie katholischen Pereine se

hen sich genötigt, an katholischen Masken-
Hallen zn verbieten, daß speziell jüngere T.i
men mil nackten Armen, zu kurzen Röcken
oder sogar mit H 0 se n bcklcidct erscheinen."

Eine aufrichtige Ueberschrift trägt das
folgende Unserm: junger, tüchtiger Geschäfts

mann lP."> ^ahrc altj, sucht zur Uebernahme
des elterlichen Geschäftes, das lll Jahre mit
voller ^hlfriedenheil gesnhn ivnrde, Pekanni
schaft mit geschäftstüchtiger Tochter. Ernst
gemeime Tfferien von solchen, die über ein

größeres Ersparnis verfüge», sind zn richten
an ."

Tie lleberschrifl heißt: Kapital-Gesnch.

Einen gransamcn Peschlnß hat der Pe

zirtsschnn.niverein W i n l r r l h n r gefaßt,
ivie lvir in einem Winterthurer Plane les:»:

Am Ai. "Angnst findet im weiteren ein Pe
zirksgrnppenwettkanlvf statt. Auf Älll Niann
schießen je ^ Man» lieq.nd »»d ^' 'lAann
lineeild."

Zu inieteu gesucht vvn einem älteren,
sehr sauberen, ruhigen und kinderlosen Ehe-
Paar vvn Z Persvnen sonnige, modern
eingerichtete 4-Zimmer-Wohnung ." Ein
kinderloses Ehepaar von :! Personen geHörle in
den Nebelspalter.

/5D 1^1 ^>/V I 5 5 1^1 kSastrano in klascken

in Küsnackt (Zck.) iviüLse»» Sic pkovlLk^».!
>uâKi^ kLi>il?Oi?ri.

>Iur ,,^>gsr»Sîurnpen" ^

clenn er veili
IVernimmt es auck vorn

Hörensagen),

' t.-l!. km!! lüzsr. /.mireolà.. ll>»t«°!à«!> lil»r° >

Illustrierter Denksport
(Nachdruck oeiborcn.)

Können Sie sehen?

Dieses Bild ist vom Zeichner wahrscheinlich,
weil er in der Arbeit gestört wurde nicht ganz
fertig gezeichnet worden. Können Sie sehen, was
auf dem Bild noch fehlt?

Die Resultate
unseres Wettbewerbes
können erst in der

nächsten Nummer
publiziert werden.

Wie abonniert man den

Nebelspalter

Bei sämtlichen Postbureaur,
bei scimll. Buchhandlungen,
beim Verlag in Rorschach.

Abonnement»?»!^
Z Monat- S.7S, ii Minote itl.So,

tî Monate Fr. M

inbegriffen die

Versicherung für den

Todes- und Jnva-
liditätsfall gegen

Unfall
INâbereê sieh- I-xte Seite!

Einzelnummern
erhalt man ,u 50 Ers

bei allen
Kiosten
Straßenverkäulern
Bahnhofbuchhandlungtn

Sie «erden dsnoiclvt UNli de-

leinste roilettemirtel benutzen, cias von
tausend sciionen krauen regeimälZig
gebrauckte cisopstrol.

^. ^
vili, vervende dieses kostbarste aller
Scköndeitsmiliel IZIütenreiner, zarter
reint. lceinkeit der ttaut von Lesickt
und Korper ist die Grundbedingung
zur Sckönkeit, und dieses alles ist so
leickt zu erkalten durck passage mit
Llkîopsirc». ciie ineisten tlaulcreinen
sind lettig und entkalten ckemiscke ve-
standteNe.CIsopstrol ist keine Dreine,

stellt aus den vertvollen Bestandteilen von pllanzen, «ie
lNirken, sovle seltenen galsamen aus dem Orient.

eisoostrol kevakrt die ttaut vor Irükzeitigem Lr-
sckiallen und VVelkvverden, erkält den "reint jugendiick,
beseitigt un^I verkiitet kalten, Kräkenilläe. Runzeln, grauen
?eint, gelbe kiecken, Sommersprossen, Säuren.

Scköne Küste sckon innert kurzer Zeit durck tägiicke
IVlassage mit Lleopati'ol nack den Angaben der lZebraucds-

preis^kr. ?. und kr. S. lur die kleinere Packung.
Lrdältlicd durck die ^potkeken und parlumeriegesckälte,
vo nickt erkâitiick, sckreiben Sie an das (Zeneraldepüt Iiir
die Sckveiz^ Unu »..<Z., Sssel 1S7.

kteinricb, mir grsut vor Dir!
Du bsst cler ktübnersugen vier.
l^skr' sctinell in Deine ttose
ttncl lcsuk gleickt eine Dose

I.ebe>votil" '
à> Lemeint ist nalürlicd das berükmte, von vielen Merzten

emplokiene «unnoraugsn»I.e>io«l>r>I mit druckmilderndem
kiizring lür die Zeken und I»st>e«c»riI»vsIIsnsc:r>sir>vn iür die
kulZsodie. IZIecddose <8 pllaster) kr. I.2S, erkâitiick in ^potbeken
und Orogerien.

l^ebmen 8ie bitte bei Lestellungen immer suk äen biebelspsitsr" Ue^ug! blüSIII.ZI'^k.l'llk 1928 iVr. 10
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